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Wir sind ein Raum für 
Experimente – partizipativ 

und offen für alle.
Vorstand und Leitungsteam der offenen kirche bern

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freundin-
nen und Freunde der offenen kirche bern 

«Do it with the seriosity of a playing child.»  
«Tu es so ernsthaft wie ein spielendes Kind.» 

Vieles von dem, was unsere gemeinsame Arbeit in der offenen kirche 
ausmacht, findet sich für mich in dieser Aufforderung. Leichtigkeit und 
Sorgfalt – Experimentierfreude und Hartnäckigkeit - Ausgelassene 
Freude und die Bereitschaft ständig zu lernen: diese Elemente prä-
gen den gemeinsamen Weg vom Team und den vielen Freiwilligen, die 
gemeinsam die offene kirche gestalten. Sie sind Teil unserer Erfolgs-
rezeptur. Denn ja, wir können auch in diesem Jahr auf viele zufriedene 
Besucher*innen und eindrückliche Veranstaltungen zurückblicken.  
Dass es uns gelingt, die grosse Anzahl von Anlässen und das Wochen-
programm mit Café, Gesprächsangebot und regelmässigen Angeboten 
zu stemmen, hat damit zu tun. Die Menschen in der offenen kirche sind 
bereit, sich auch mal “unvernünftig” zu begeistern, sie sind bereit mit 
andern zu lachen, aber auch zu weinen. Sie nehmen leicht, was nicht 
unnötig schwer gemacht werden muss, ohne dabei die Ernsthaftig-
keit zu verlieren, die sie der Sache schulden, für die sie sich einsetzen. 
Es ist dieser spielerische Geist, den ich an den Menschen in unserem 
Team von bezahlten und freiwilligen Mitarbeitenden so schätze!  

Überzeugen Sie sich selbst davon, was wir im 2023 alles “spie-
lend” erlebt haben – und seien Sie gespannt auf alles, was kommt. 

Andrea Meier, Geschäftsleiterin



Unser Angebot im Jahr 2023 
  

Regelmässige Angebote 2023
täglich 	 Gesprächsangebot «ganz Ohr», Präsenzcafé  

wöchentlich 	 wöchentlich halb eins – Wort Musik Stille | Orgelpunkt | 		
	 Neige deines Herzens Ohr   

monatlich 	 Singvolk | 4m männer meditieren mittwoch morgens  

zyklisch	 Frauenrituale  

Konzerte, Ausstellungen und Aktionen
6.1.-28.1. 	 Genesis
13.1. 	 Der breite Raum meets Genesis
31.1.-2.3. 	 Das Leben ist eine zerbrechliche Pflanze – 
	 Scherenschnitte Ausstellung «Vytynanki»
24.2. 	 Interreligiöses Friedensgebet für die Kriegsopfer
1. - 18.3. 	 Festival der Kulturen und Ausstellung «here we are»
14.5. 	 Die 99 Namen
13.6. 	 Texten am Vorabend des feministischen Streiks
17.6. 	 Soli Filmabend im Kino in der Reitschule
17./18.6. 	 Flüchtlingstagaktion «Beim Namen nennen»
27.6. 	 Dialogische Rundgänge in Zusammenarbeit 
	 mit dem Kornhausforum zu «Beim Namen nennen»
20.8. 	 Konzert Stimmen aus dem Morgenland
20.8.-24.9. 	 175 Bundesverfassung und Tag der Demokratie
22.9. 	 Foodsave-Bankett
1.11. 	 aufhören – Vortrag von Harald Welzer
1.12. – 24.12. 	 Musikalischer Adventskalender
23.12. 	 International Xmas
24.12. 	 Lichtermeer
24.12. 	 Weihnachten unkompliziert
13.12. - 27.12. 	 Weihnachten auf dem Bahnhofplatz  

Weitere Veranstaltungen  
6.-11.3. 	 Gemeinsam fasten – Fastenwoche  
16.3, 14.9., 16.11. 	 Klimadebatten
15.8. 	 Shibashi für den Frieden
3.-30.9. 	 Saatgut Ausstellung
14.10. 	 Welt Hospiz- und Palliative Care Day
5.11. 	 Gedenkfeier für Menschen, 
	 die um Kinder und Jugendliche trauern
11.11. 	 Nacht der Religionen  
29.11. 	 TREI Konzert im Rahmen der 
	 16 Tage gegen Gewalt an Frauen

Verein
Das Jahr 2023 stand für den Vorstand weiterhin im Zeichen 
des Wandels und der Konsolidierung. Einerseits wurde neu 
definiert, welches die Rolle des Vorstands ist und wie sich die-
se von der Geschäftsführung abgrenzt. Auch der Arbeitsmo-
dus und Aufgabenverteilung innerhalb des Vorstands wurden 
überarbeitet. 

Nach langjährigem Engagement hat Jan Straub sein Amt im 
Vorstand niedergelegt. Er hat die Christkatholische Gemein-
schaft in dem Verein vertreten. 

Das Ziel, den Vorstand breiter abzustützen, haben wir for-
muliert und sind somit in den Austausch mit Vertreter*innen 
aus anderen Glaubensgemeinschaften getreten. 

Auch haben wir einen Prozess gestartet, damit die zukünftige 
Fusion der Kirchgemeinden Heiliggeist und Frieden in der 
offenen kirche bern abgebildet werden kann. 

Simon Weidmann wurde an der Mitgliederversammlung, die 
leider nur sehr spärlich besucht wurde, als Präsident gewählt. 

Sehr glücklich schätzen wir uns, dass der Verein sehr enga-
gierte Mitarbeitende im Team hat, die mit unzähligen Frei-
willigen jeden Tag die vielfältigen Events und Projekte umset-
zen. An dieser Stelle sei allen Menschen, die sich für die offene 
kirche bern einsetzen, herzlich gedankt. 



Vereinsmitglieder 2023:  
130 Personen 

Vereinsvorstand  
Simon Weidmann, Präsident
Stephan Jütte
Philippe Stalder 
Jan Straub, Innenraum- und Kirchenraumkommission, 
Vertreter der Ev.-ref. Gesamtkirchgemeinde Bern (2023 ausgetreten)
Maria Zehnder, Vertreterin der Ev.-ref. Gesamtkirchgemeinde Bern  
Renate Zimmermann, Delegierte Kirchgemeinderat Heiliggeist  

Team  
Projektleitungsteam 

Andrea Meier, 20%,  
Geschäftsleitung   

Isabelle Schreier, 50%,  
Spiritualität, Gesprächsangebot, 
Projekte, Präsenzdienst

Antonio Albanello, 40%,  
Projekte

Susanne Grädel, 50%, 
Öffentlichkeitsarbeit   

Andreas Nufer, 10%, 
Pfarrer Kirchgemeinde Heiliggeist, 
interreligiöse  und interkulturelle 
Themen, Projekte  

Sekretariat  

Valeria Schmid, 30%  
Administration, Buchhaltung,  
Finanzen

Sigristin 

Tamara Baumann 



Offen und getragen – mit den 
Freiwilligen des Präsenzdienstes 
unterwegs 
Die freiwillig Engagierten vom Präsenzdienst ermöglichen einen offenen Ort 
der Begegnung, sind Gastgeber*innen, servieren Tee, Kaffee oder Orangensaft 
und unterstützen mit ihrem Engagement viele weitere Projekte und Angebote 
der offenen kirche bern. 

Im Jahr 2023 konnte die offene kirche in einer anonymisierten Erhebung 
37’876 Besucher*innen in der Kirche erfassen. Wir konnten über 26‘177 
Kurzgespräche in der Cafeteria führen.

Die Cafeteria ist ein offener Ort für alle Menschen, ob Pendler*innen, Touristen, 
ältere Personen, oder Kaffeeliebhaber*innen. Oft kommen aber Menschen zu 
uns, die von der Gesellschaft an den Rand gedrängt werden; sei dies aufgrund 
des Alters, der Herkunft, einer psychischen oder körperlichen Erkrankung, 
oder ihrer finanziellen Lage. Wir freuen uns besonders, dass wir sie höflich 
und zuvorkommend begrüssen dürfen.

Die Leitung des Präsenzdienstes wurde ab Ostern 2023 neu von Isabelle 
Schreier übernommen. Und mit dem Wechsel wurde auch ein neues System ein-
geführt, das eine gute Kommunikation stützen soll, ein einfacheres Füllen des 
Schichtplans gewährleisten darf und mit beiden Aspekten auch ein zeitgemäs-
ses Freiwilligenengagement auf Augenhöhe fördert.
 
Für unsere Gäste in der Cafeteria sowie Besuchende wird versucht, offen zu 
kommunizieren, wann die Cafeteria geöffnet ist und wann Konzerte, Feiern 
oder Spezialveranstaltungen stattfinden. 

Der Start ist geschafft und wir konnten gemeinsam mit dem Team der offenen 
kirche bern auch einen gelungenen Jahresausflug anbieten: so haben wir 
im Herbst das Attisholz Areal in der Nähe von Solothurn besucht. Innovativ, 
lebendig und mit vielen neuen Ideen kehrten wir gestärkt in die offene kriche 
bern zurück. Die Cafeteria und damit die zugängliche Heiliggeistkirche als Be-
gegnungsort ist im Durchschnitt an fünf von sieben Tagen ganzjährig geöffnet.



Januar 	 13 	 9 	 0 	 3 	 0 	 7 	 12	 22
Februar	 12 	 5 	 2 	 0 	 1	 5	 13	 19
März	 16 	 6 	 6 	 0 	 4 	 8 	 19	 28
April	 21 	 4 	 0 	 1 	 2 	 5 	 17	 25
Mai	 18 	 9 	 1 	 2 	 7 	 8 	 11	 28
Juni	 16 	 10 	 1 	 2 	 2 	 4 	 19	 27
Juli	 13 	 6 	 3 	 0 	 1 	 6 	 15	 22
September	 22 	 7 	 1 	 2 	 1 	 5 	 22	 30
Oktober	 15 	 10 	 1 	 3 	 3 	 4 	 16	 26
November	 13 	 13 	 0 	 1 	 0 	 4 	 21	 26
Dezember	 15 	 6 	 0 	 2 	 1 	 2 	 16	 21

Total 
Gespräche	 192 	 93 	 16 	 16 	 22 	 65 	  202	 275

Regelmässige Angebote

ganz Ohr – das unkomplizierte Gesprächsangebot 
Das offene Gesprächsangebot «ganz Ohr» ist ein tragendes und langjähriges 
Angebot der offenen kirche bern, dass sich mit einem Team aus freiwillig 
Engagierten den Anliegen der aufsuchenden Menschen annimmt. Ein in Ge-
sprächsführung geschultes Gegenüber ist von Dienstag bis Freitag zu aus-
gewählten Zeiten vor Ort, führt Gespräche zu Themen wie Glaube und Spiri-
tualität, Beziehungsfragen, Nöte und Sorgen. Aber auch gerne zu Alltäglichem, 
um einen Moment nicht allein zu sein in einer wohlwollenden Begegnung. Oft 
kann das Team Triage-Arbeit leisten, wenn weitere fachspezifische Angebote 
auf dem Platz Bern empfohlen werden können und weitere Hilfe erwünscht ist. 
Das ganz Ohr Team freut sich stets über Gespräche, ganz spontan und unkom-
pliziert. Die Frauen und Männer, die sich in diesem Team engagieren haben 
berufliche Erfahrungen in der Psychologie, Theologie oder der Sozialpädagogik.  

2023 konnten in einer anonymisierten Statistik über 270 Gespräche geführt 
werden. Näheres entnehmen Sie der Informationsgrafik: 

halb eins

Das wöchentliche Angebot «halb eins» besticht durch sein beständiges Kon-
zept und bringt das religiös-spirituelle Bedürfnis der Besucher*innen, sowie 
die musikalisch-sinnliche Gestaltung in ein Gespräch. Wort – Musik – Stille 
bieten eine halbe Stunde «Auszeit» in der Wochenmitte und wird gerne von 
vielen Stammgästen besucht. Das Format bietet Geschichten, Gedichte und 
Gebete aus verschiedenen spirituell-religiösen Kulturkreisen, sowie eigene 
literarische Beiträge der Sprecher*innen und kombiniert diese mit klassischer 
Musik, elektronischen Klängen oder fernöstlichen Gesängen. Das Angebot 
musste sich in diesem Jahr Kraft einer finanziellen Kürzung neu ausrichten. 
Es wurde eine Sommerpause eingeführt und für die Zusatzfinanzierung Spon-
soren gesucht, damit jeweils ein marktgerechtes Honorar gewährleistet werden 
kann. Im Jahr 2023 konnten wir 686 Besuchende erheben. Das Angebot wird 
neu von Antonio Albanello geleitet.

Frauenrituale – Feiern im Zyklus der Natur
Die Frauenrituale sind ein Kooperationsprojekt mit der Kirchgemeinde Heiliggeist. 
Gemeinsam werden sanfte und starke Rituale entlang des Jahreskreislaufs 
und der Natur gefeiert. Mit den Teilnehmerinnen entsteht ein tragendes und 
verbindendes Ritual als Herzstück der Feier. Oft entstehen auch Gespräche 
bei Tee, oder einem Glas Wein und ein gemütlicher Ausklang der Abende. Vom 
Reinigungsfest über die trommelnde und tanzende Feier zur Walpurgisnacht 
bis hin zu den an Licht und Dunkelheit sich orientierenden Rituale, wenn sich 
der Winter langsam einstimmt.  

4m – männer meditieren mittwoch morgens 
Das Angebot einer morgendlichen Meditation für Männer ist im März 2015 
angelaufen und erfreut sich einer stabilen Teilnehmerzahl von ca. 10 Personen. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich Männer zu einer stillen, 30-minü-
tigen Mediation in der Heiliggeistkirche. Die Meditation ist angeleitet und hat 
das Ziel, über eine Konfession hinaus Männern zu ermöglichen, ihre Spiritualität 
gemeinsam zu leben. Die Meditation wird im Turnus von Karl Graf, Marx Stampf-
li, Peter Sladkovic und Antonio Albanello angeleitet.

M
än

ne
r

Fr
au

en

G
ru

pp
en

ke
in

e
A

lte
rs

an
ga

be

U3
0

30
-5

0

ü5
0

To
ta

l 



Orgelpunkt

Die beliebte Veranstaltungsreihe wurde auch dieses Jahr zahlreich besucht. 
Der Leiter des Barockzentrums Heiliggeist, Marc Fitze, stellte den 3‘149 Be-
sucher*innen im Jahr 2023 jede Woche hochkarätige nationale und internatio-
nale Orgelmusiker*innen vor. Nach den Konzerten tauschten sich die Besu-
chenden bei Kaffee und Kuchen aus.

Neige deines Herzens Ohr 
Die 20-minütige Meditation fand auch 2023 jeweils am Freitag um 17:00 Uhr 
statt. Die schöne Kooperation mit der Kirchgemeinde Heiliggeist bietet Raum für 
gemeinsames Meditieren, für das Gebet, aber auch für ein kurzes Zusammen-
kommen zum Wochenschluss. Manchmal verbunden mit sinnlichen Impulsen, 
von der Barfuss-Meditation bis hin zur Handmassage, Psalmen
und Gedichten: Am Puls der Zeit – was die Menschen bewegt.

Singvolk – singen verbindet

Das Trio mit Lydia Graf, Marianne Bieri und Bene Maurer gestaltet jeweils am 
ersten Donnerstag im Monat ein offenes Singen. Gross und Klein sowie Paare, 
Familien oder Einzelpersonen versammeln sich zum gemeinsamen Singen für 
den Frieden. Lieder aus verschiedenen Kulturen verbinden und versöhnen, trös-
ten und ermutigen mit sanften Klängen und Tönen.



Jahresangebote
Genesis und «der breite Raum meets Genesis»
Vom 6. – 28. Januar 2023 wurde der Innenraum der Heiliggeistkirche zur Lein-
wand für die bildgewaltige Lichtshow «Genesis». Das Zürcher Kunstkollektiv 
Projektil war mit ihrem Projekt als Gast in unserer Kirche. Die offene kirche 
bern hat die Organisation und die Kommunikation dieses aufwendigen Projek-
tes übernommen. Wir konnten 12‘000 Besucher verbuchen. 
 
Am 15. Januar 2023 wurden im Rahmen der Lightshow GENESIS drei Durch-
gänge (Loops) à 45 Minuten mit Live-Performances von Berner Elektronik 
Künstler*innen dargeboten.  

Die Kirche war sehr gut besucht. Im Schnitt waren immer 250 Besucher in der 
Kirche.
   
Das Publikum war erfreulich durchmischt. Fans elektronischer Musik wie ganze 
Familien und ältere Menschen. Die gesamten Kollekte-Einnahmen wurde für 
die «Face to Face Victory Garden», ein solidarisches Landwirtschaftsprojekt 
in Malawi und Kambodscha, eingesetzt.

«Das Leben ist eine zerbrechliche Pflanze» - Scherenschnitt-
ausstellung der ukrainischen Künstlerin Daria Alyoshkina

31. Januar – 2. März 2023
 
Grosse hängende Scherenschnitte spielten mit Materie und Licht. Sie stellten 
stilisiert in graphisch abstrahierter symmetrischer Form religiöse Symbole 
(Kreuze, Sterne, Strahlen, Herzen, betende Hände), religiöse Figuren (Jungfrau 
Maria, Engel) und Motive aus der Natur (Vögel, Weinreben, Lebensbäume, 
Dornen, Ähren) dar. Die Künstlerin Daria Alyoshkina findet ihre Inspiration in 
Musik, oder versucht familiäre Erlebnisse poetisch zu verarbeiten.
Die über 30 kleinformatigen Arbeiten, brachten eine weite Palette von Motiven 
in stilisierter Form, zum Teil an den Jugendstil erinnerten. Die Ausstellung er-
freute sich vieler Besucher. Zudem haben sich die kleinformatigen Motive gut 
verkauft.



Festival der Kulturen
1.-18. März 2023

Das Ziel des Organisationskomitees vom diesjährigen Festival war es, den 
Anlass noch niederschwelliger zu gestalten. An der Bar wurden neu auch kleine 
Snacks verkauft, ein Infoplakat holte Passant*innen schon von draussen ab 
und ein kleiner «Kiosk» mit Postkarten und Postern mit Bildern bildete einen 
einladenden Empfang. So war der hochkarätig besetzte Anlass auch in diesem 
Jahr sehr gut besucht – nicht nur von «alten Hasen», sondern auch von Men-
schen, die ihn neu für sich entdeckten.

Aktion zum Flüchtlingswochenende: 
«Beim Namen nennen – den Namen ein Gesicht geben» 
Mit der diesjährigen Aktion zum Flüchtlingswochenende und dem dazugehöri-
gen Rahmenprogramm haben wir den Menschen gedenkt, die an den Grenzen 
Europas auf der Flucht verstorben sind. Seit 1993 zählt die internationale 
Organisation UNITED mehr als 53‘000 Tote der Festung Europas.

Zusammen mit vielen Partnerorganisationen und freiwillig Engagierten schrie-
ben wir die Namen der Verstorbenen auf Stoffstreifen und installierten diese 
an der Fassade der Heiliggeistkirche. Damit entstand ein Mahnmal – ein Ort 
des Gedenkens und der Erinnerung, aber auch ein Zeichen des Protests. Zum 
Flüchtlingswochenende wurden 24 Stunden lang die Namen der Verstorbenen 
gelesen, sowie ein Gottesdienst mit zahlreichen freiwilligen Mitwirkenden ge-
feiert. Zum Schluss wurden ebenso Menschen von der Gasse eingeladen, am 
Gastmahl in der Kirche teilzunehmen.

Zum Programm 2023 zählten auch mehrere Kooperationen, darunter ein ge-
meinsamer Kinoabend mit dem Reitschulkino, ein dialogisches Angebot mit 
dem Kornhausforum Bern und die feine, aber eindrückliche und mobile Kunst-
ausstellung mit Kidswest. Dabei haben Kinder und Jugendliche versucht, den 
Namen der Verstorbenen ein Gesicht zu geben. Denn jeder Mensch, ob klein 
oder gross, ob von hier oder anderswo, ist einzigartig.

Krönender Abschluss des Rahmenprogramms war das Konzert vom Chor der 
Nationen. Sie singen Lieder und Werke aus aller Welt und in ihrem Chor sind 
Sänger*innen aus gut 32 Nationen vertreten. Ihr Motto ist, dass Musikmachen 
eine berührende Muttersprache des Menschseins lebt.

Für die Gleichwertigkeit von Frauen
Am 13. Juni, am Vorabend des feministischen Streiks fand in der offenen 
Kirche ein besonderer Wettstreit statt. Vier Kirchenfrauen* traten gegen 
vier Poet*innen an im Wettstreit um den überzeugendsten Text zum The-
ma “Streik!” - ein eindrücklicher und intensiver Abend, der deutlich machte, 
warum die Stadt, die Schweiz und auch die Treppe der offenen kirche am 
Tag danach von einer violetten Welle erfasst wurde. Im November konnten 
wir das Thema noch einmal aufnehmen mit einem berührenden Konzert der 
Formation TREï im Rahmen der 16 Tage gegen Gewalt an Frauen. Sie san-
gen Lieder aus allen Zeiten und Ländern, die von Frauen erzählten, die Men-
schen am Beginn und am Ende des Lebens mit ihrer Stimme begleiten.

Klima Debatten 
Im Jahr 2023 fanden drei Debattenabende statt. Gemeinsam mit dem Publikum 
und Berner Schüler*innen der Oberstufenklassen diskutierten die Podiums-
teilnehmenden aus Wirtschaft, Politik, Zivilgesellschaft und Wissenschaft 
über nachhaltige Lösungsansätze, die die Generationen von morgen umsetzen 
können. Das generationsübergreifende Format erfreute sich grosser Beliebt-
heit bei den Schüler*innen.

Foodsave Bankett und Saatgut Ausstellung
3. bis 30. September 2023

Das urbane Erntedankfest «Foodsave Bankett», das seit 2016 in Bern begann 
und mittlerweile in vielen Städten und Dörfern der Schweiz stattfindet, war 
auch im Jahr 2023 ein markantes Ereignis auf dem Bahnhofplatz mit einer 
grossen Installation aus 400 Gemüsekisten, die zeigte, wie viel Foodwaste in 
welchem Sektor anfällt. Es wurden rund 2‘000 Foodsave-Menüs serviert und 
knapp 1‘000 KG gerettetes Gemüse und Obst beim Märit verkauft. Gleichzei-
tig zeigte Public Eye ihre Wanderausstellung «Saatgut – eine unterschätzte 
Macht» in der Heiliggeistkirche. Diese wurde in das Foodsave Bankett mit 
eingebunden – mit riesiger aufblasbarer Weltkugel. Als Zeichen dafür, dass wir 
für unsere Erde verantwortlich sind und dazu aufrufen, sie zu schützen. Mit ge-
rettetem Essen, welches gemeinsam mit tausenden Menschen in einer gemüt-
lichen Atmosphäre genossen wird, ist ein Schritt dafür getan.





175 Jahre Bundesverfassung und Tag der Demokratie
Eine Veranstaltungsreihe im September

Die Bundesverfassung wurde 175 Jahre alt – in der Heiliggeistkirche wurden 
1847/48 wichtige Grundsteine der Demokratie gelegt. Gemeinsam mit zahlrei-
chen Partner*innen aus der Politik und Kooperationsveranstaltungen feierten 
wir diesen denkwürdigen Anlass. Mit Podiumsdiskussionen, Vorträgen, Got-
tesdiensten, Musik und der Teilnahme am internationalen Tag der Demokratie 
am 15. September auf dem Bahnhofplatz Bern, mit Aktionen und verschiede-
nen Möglichkeiten, in einen Dialog zu kommen.

Gedenkfeier für Menschen, 
die um Kinder und Jugendliche trauern
5. November 2023 

«Ein Moment nur warst Du in unserem Leben, aber für immer in unseren Her-
zen.» (Unbekannt) 

Unter diesem Aspekt stand die diesjährige Gedenkfeier, die in Zusammenarbeit 
mit Partnerorganisationen und Freiwilligen jeweils im November gestaltet wird. 
Die einfache liturgische Feier bietet Möglichkeit zur Trauer, zum Erinnern, 
Gedenken und zum gegenseitigen Trösten. Tragend dabei ist das gemeinsame 
Lichtritual, wo für jedes verstorbene Kind ein Licht entzündet wird. 

Musikalischer Adventskalender
1.– 24. Dezember 2023 

Die 24 Mittagskonzerte erfreuten sich zum neunten Mal grosser Beliebtheit, 
Rund 2800 Personen besuchten die 24 Überraschungskonzerte mit unter-
schiedlichen musikalischen Stilrichtungen. Von den 22‘274.- Franken Spende 
gingen 11’137 Franken an die Organisation SOS Méditerranée. 11‘137 Franken 
gingen an die Musiker. Das Format ist unterdessen in Bern etabliert sowohl 
beim Publikum wie bei den Musikern.

International Xmas und Lichtermeer
23. & 24. Dezember 2023

Die Weihnachtstage waren 2023 besonders intensiv – gleich zweimal nachein-
ander konnten wir in einer vollen Kirche feiern. Am 23. Erfüllte eritreische  
& irische Musik begleitet von internationalen Weihnachtsliedern den Raum und 
begleiteten das Spiel, indem Menschen aus aller Welt gemeinsam mit Spie-
ler*innen der jungen Bühne Bern das Krippenspiel gestalteten. Am 24. fanden 
sich dann ab 20 Uhr Menschen aus allen Ecken der Gesellschaft zusammen, 
um auf dem Bahnhofplatz aus mehr als 8000 Kerzen einen grossen Stern zu 
gestalten – das Licht leuchtet in der Nacht!

Weihnachten auf dem Bahnhofplatz
13. – 27. Dezember 2023

Die Schafe werden seit ihrem ersten Besuch von den Menschen schon jähr-
lich wieder erwartet, den Stall dazu versehen mit den Kunstwerken von Felix 
Stoeckle und Lisa Hofer haben wir auch dieses Jahr wieder gebaut: Fehlte 
noch ein Tannenbaum! Dank Burgergemeinde und der guten Zusammenarbeit 
mit den Behörden konnten wir die Weihnachtliche Stimmung beim Hinteraus-
gang unserer Kirche in diesem Jahr noch verstärken. Die intensive Nutzung 
vom «Stall» als Herberge für Menschen auf der Gasse und die sehr grosse 
Menge an verteilten Lebensmitteln im Rahmen der Aktion zeigten aber auch, 
wie prekär viele Menschen in unserer Stadt leben.





Anzahl Besucher*Innen 2023
Total 37’876

Im Jahr 2023 sind mehr als 37‘000 Menschen während den Öffnungs-
zeiten in die offene kirche bern gekommen. Im Jahr 2022 waren es 
etwas mehr als 33‘000 Besucher*innen. Sie haben eine Veranstal-
tung, ein wöchentliches Format oder die Cafeteria besucht. Über 
26‘000 Menschen haben in der Cafeteria ein Gespräch oder einen 
Kontakt gesucht. Die Gastfreundschaft wird sehr geschätzt. Die frei-
willigen Mitarbeitenden des Präsenzdienstes erfassen die Zahlen der 
Besuchenden und der Gesprächskontakte. Dafür sagen wir Danke.



Eingebunden in ein breites 
Netzwerk  
Der Jahresbericht zeigt eindrücklich die hohe Kadenz von Anlässen und die 
Vielfalt der Themen und Bereiche, in denen die offene kirche bern nah am Le-
ben präsent und engagiert ist. Dass wir uns auf einem professionellen Niveau 
bewegen können, verdanken wir unseren Partner*innen und Sponsoren. Durch 
Partnerschaften profitieren wir vom Know-how, der Zeit, den fachlichen Inputs 
und dem regen Austausch mit Profis aus anderen Bereichen. So wird es mög-
lich, Projekte mit innovativem Charakter zu lancieren und weiterzuentwickeln. 
Ein grosser Dank gilt auch den grosszügigen Finanzgebern, die uns zum Teil 
schon jahrelang das Vertrauen schenken und die Arbeit im Zentrum von Bern 
ermöglichen.
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offene kirche bern – in der Heiliggeistkirche, 
www.offene-kirche.ch	 offene kirche bern 
Offen: Dienstag bis Freitag 11–18.30 Uhr, Sonntag 13–17 Uhr 


